
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (08:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV 1964 Ermschwerd III : TTV Oberhone 
Freitag, 29.10.2021, 20:30 Uhr

Pröger bleibt gegen den SV 1964 Ermschwerd III 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTV Oberhone, als Björn
Pröger sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SV 1964 Ermschwerd III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Björn Pröger, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV 1964 Ermschwerd III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Speck / Lübbert zur Lage versäumten es mit einem 8:11, 9:11,
11:1, 3:11 gegen Rost / Sosna, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Niemeier / Blessmann hatten
gegen Pröger / Pröger bei ihrem 0:3 nichts auszurichten. Einen wichtigen Erfolg verpassten Horst /
Amend beim 1:3 gegen Böttner / Rammenstein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dirk Speck kam mit der Spielweise von Florian
Böttner am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Probleme zu Beginn des Spiels musste Marco Lübbert zur Lage zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Alfred Niemeier überzeugte in der Begegnung gegen Heiko
Pröger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Mannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Björn Pröger konnte Malte
Horst anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Philipp Blessmann die Begegnung gegen Markus Sosna letztlich mit 1:3
verlor. Wenig Gegenwehr leistete Gerhard Amend beim 7:11, 5:11, 7:11 gegen Jens Rammenstein.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Keinen Zähler beisteuern konnte Dirk Speck im Spiel
gegen Markus Rost, das 0:3 verloren ging. Es war ein langes Spiel, bis Marco Lübbert zur Lage
seine 2:3-Niederlage gegen Florian Böttner hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Alfred Niemeier seinem Gegner Björn Pröger letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
sein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des SV 1964 Ermschwerd III geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2021
gegen den TSV 1869 Herleshausen, während der TTV Oberhone am 30.10.2021 gegen den MTV 03
Unterrieden antritt.

 Punkte:
 SV 1964 Ermschwerd III

Doppel: Speck / Lübbert zur Lage (0), Niemeier / Blessmann (0), Horst / Amend (0) 
Einzel: D. Speck (1), M. Lage (1), A. Niemeier (1), M. Horst (0), P. Blessmann (0), G. Amend (0) 

 TTV Oberhone
Doppel: Pröger / Pröger (1), Rost / Sosna (1), Böttner / Rammenstein (1) 
Einzel: M. Rost (1), F. Böttner (1), B. Pröger (2), H. Pröger (0), J. Rammenstein (1), M. Sosna (1)


